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Pressemitteilung 

 

32. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Perinatale Medizin unter dem Motto 

„Ein Ziel. Viele Wege.“ 

 
Berlin, Oktober 2025. Wie gestalten wir die Zukunft der Geburtshilfe und 

Neonatologie? Vom 10. bis 13. Dezember 2025 treffen sich führende Expertinnen 

und Experten aus Pränataldiagnostik, Fetalchirurgie, Geburtshilfe, Neonatologie 

und angrenzenden Disziplinen, um unter dem Leitgedanken  „Ein Ziel. Viele Wege.“ 

gemeinsam die Zukunft der maternalen und feto-neonatalen Gesundheit zu 

gestalten. 

 

„Unser Ziel ist klar: die bestmögliche Betreuung von Mutter und Kind. Doch die Wege 

dorthin sind vielfältig – geprägt von interdisziplinärem Austausch, technologischen 

Innovationen und der gelebten Praxis“, betont Kongresspräsident Professor Dr. med. 

Sven Kehl. Der Kongress verstehe sich als Plattform für Dialog und Zusammenarbeit. 

Neben medizinischen Fachkräften aus Klinik und Praxis sind auch Hebammen, 

Pflegekräfte sowie Vertreterinnen und Vertreter von Selbsthilfegruppen und 

Elterninitiativen eingeladen, ihre Perspektiven einzubringen. „Die Erfahrungen von 

Müttern und Vätern sind essenziell, um Versorgung ganzheitlich zu denken“, so Kehl 

weiter. 

 

Im Fokus stehen aktuelle Entwicklungen in der Perinatalmedizin, neue diagnostische 

und therapeutische Ansätze sowie ethische Fragestellungen rund um Geburt und 

Frühgeborenenversorgung. Workshops, Vorträge und Diskussionsforen bieten Raum 

für Wissenstransfer und Vernetzung. 

 

„Der größte Fortschritt entsteht nicht allein durch Technik, sondern durch den 

offenen Austausch aller Beteiligten“, sagt Professor Kehl. „Lassen Sie uns gemeinsam 

daran arbeiten, das Geburtserlebnis zu verbessern und die Gesundheit von Mutter 

und Kind in den Mittelpunkt zu stellen.“ 

 

 

Alle Informationen sowie das Tagungsprogramm unter: dgpm-kongress.de 

 

Medienvertreter sind herzlich eingeladen zum Kongress! Wir freuen uns über Ihre 

Berichterstattung. Gern vermitteln wir Ihnen Ansprechpartner für Interviews. 

Akkreditierungen sind über die Kongress-Homepage möglich sowie direkt über den 

Pressekontakt. 
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